
19. August 2024

Vogl-Stadl in Passau: Großbrand
verwüstet traditionsreiches Gasthaus
In Passau zerstörte ein Großbrand das Gasthaus Vogl.

Erfahren Sie mehr über das Feuer und die Löscharbeiten
im Video.

In Passau ist das Gasthaus Vogl in der Ries von einem
verheerenden Großbrand betroffen. Besonders der
Veranstaltungssaal, der als Voglstadl bekannt ist, wurde
komplett zerstört, während andere Teile des Gasthauses
erheblich beschädigt wurden. Die genauen Ausmaße des
Schadens sind noch nicht vollständig erfasst, doch erste
Schätzungen sprechen von einer Schadenshöhe, die in die
Millionen gehen könnte.

Die Feuerwehr wurde um 3:54 Uhr alarmiert, nachdem
Anwohnereinen Feuerschein bemerkt hatten und umgehend die
Rettungsdienste informierten. Als die ersten Einsatzkräfte am
Einsatzort eintrafen, stand der Voglstadl bereits in hellen
Flammen, und die Lage entwickelte sich rasant. Der Feuerschein
war sogar von einem weiter entfernten Stadtteil, Grubweg, aus
sichtbar. Die Löschaktion gestaltete sich als Herausforderung,
da die Wasserversorgung an diesem exponierten Standort
problematisch war.

Herausforderungen beim Löschen

Die Feuerwehr stand vor enormen Herausforderungen. Der
Stadtbrandrat Andreas Dittlmann berichtete, dass das Wasser
aus den Hydranten nicht ausreichte, um das Feuer schnell
einzudämmen. Daher wurden sämtliche verfügbaren



Löschwasserfahrzeuge der umliegenden Feuerwehren
mobilisiert, und Unterstützung wurde angefordert. Insgesamt
waren etwa 170 Einsatzkräfte vor Ort, die trotz harter Arbeit
nicht verhindern konnten, dass das Feuer auf angrenzende
Gebäude und Wiesen übergriff.

Durch die starke Rauchentwicklung war es den Einsatzkräften
nur möglich, mit Atemschutzgeräten zum Brandherd
vorzudringen. Zwei Feuerwehrmänner begannen um 6:35 Uhr,
das Dach vom Voglstadl mithilfe der Drehleiter zu öffnen, um die
Glutnester zu bekämpfen. Ziegelstücke fielen zu Boden,
während panische Anwohner mitansehen mussten, wie ihr
Leben und ihre Arbeit, die sie über Jahrzehnte aufgebaut hatten,
von den Flammen vernichtet wurden. Glücklicherweise gab es
keine Verletzten zu beklagen; lediglich zwei Einsatzkräfte
mussten wegen Kreislaufproblemen behandelt werden.

Die Polizei hat die Ermittlungen zur Brandursache
aufgenommen. Erste Informationen deuten darauf hin, dass kein
Hinweis auf eine absichtliche Brandstiftung vorliegt. Ein
Anfangsverdacht, dass das Feuer in einem mit Hackschnitzeln
beheizten Blockheizkraftwerk ausgebrochen sein könnte, wurde
nicht bestätigt. Trotz des Schocks über die Zerstörung bleibt die
Frage nach einem eventuellen Wiederaufbau des
traditionsreichen Gasthauses offen.

Die Bedeutung des Gasthauses für die
Gemeinschaft

Das Gasthaus Vogl und der dazugehörige Voglstadl sind seit 125
Jahren ein fester Bestandteil der Passauer Gastronomie und
geschätzt für ihren Biergarten mit phantastischem Ausblick.
Besonders für Familienfeiern und Vereinsveranstaltungen waren
der Saal und das Wirtshaus eine beliebte Wahl in Passau. Da das
Wirtshaus seit 2019 wegen Personalmangel reduzierte
Öffnungszeiten hatte, war es vor allem an den Wochenenden
und für Veranstaltungen, die weiterhin geschätzt wurden, ein
beliebter Anlaufpunkt.



Während die Feuerwehr am Brandort bleibt, um mögliche
Glutnester zu löschen, wird die Strecke zur Ries wegen der
vielen Einsatzfahrzeuge zunächst gesperrt. Anwohner in den
umliegenden Stadtteilen wurden gebeten, ihre Fenster aufgrund
der Rauchentwicklung geschlossen zu halten. Die Stadt hat
Maßnahmen ergriffen und wird die Lage weiterhin beobachten,
um Sicherheit und Unterstützung für die betroffenen Menschen
in dieser schwierigen Zeit zu gewährleisten.

Die Zukunft des Gasthauses Vogl

Die Zerstörung des Gasthauses hat für viele Passauer eine große
Bedeutung. Es stellt sich die Frage, ob der Wiederaufbau des
Vogl eine Option sein wird. Der Verlust eines solch
traditionsreichen Ortes könnte in der Stadt nicht einfach ersetzt
werden, und die Erinnerungen an die zahlreichen Feiern und
Veranstaltungen, die dort stattfanden, werden in den Herzen der
Menschen weiterleben, auch wenn die Zukunft unsicher ist.

Die Feuerwehr hat bei ihrem Einsatz bemerkenswerten Mut
bewiesen. Trotz der gefährlichen Einsatzbedingungen und der
massiven Rauchentwicklung setzten die freiwilligen
Einsatzkräfte ihre Fähigkeiten ein, um ein Übergreifen des
Feuers auf benachbarte Gebäude zu verhindern. Einsatzleiter
Andreas Dittlmann lobte die schnelle Reaktion seiner Männer,
auf die sie angewiesen waren angesichts der akuten
Gefahrenlage.

Die Stärke des Feuerwehreinsatzes spielte eine entscheidende
Rolle beim Schutz der umliegenden Infrastruktur und der
Anwohner. Bei einem Einsatz dieser Größenordnung sind oft
zahlreiche Herausforderungen zu bewältigen, vom
unzureichenden Zugang zu Wasserquellen bis hin zu
schwierigen Wetterbedingungen. Diese Herausforderungen
unterstreichen die Relevanz einer gut organisierten,
professionellen Feuerwehr in der Region.

Auswirkungen auf die Gemeinde



Der Brand im Gasthaus Vogl hat nicht nur wirtschaftliche,
sondern auch soziale Auswirkungen auf die Gemeinde in Passau.
Der Gasthof war ein zentraler Bestandteil der Gemeinschaft, der
für viele Anwohner ein beliebter Treffpunkt war. Die
schmerzliche Zerstörung des Vogl ist nicht nur ein Verlust für die
Gastronomieszene, sondern auch ein herber Rückschlag für die
sozialen Aktivitäten in der Region. 

In der Passauer Region ist das Gasthaus Vogl seit über einem
Jahrhundert ein kultureller Anlaufpunkt. Veranstaltungen und
Feiern, wie Hochzeiten, Jubiläen oder Volksfeste, wurden häufig
dort ausgerichtet. Die Schließung des Wirtshauses könnte zu
einem Rückgang der lokalen kulturellen Veranstaltungen führen
und den sozialen Zusammenhalt der Gemeinschaft
beeinträchtigen. 

Historische Parallelen

In der Vergangenheit gab es in Deutschland immer wieder
Großbrände, die ähnliche Zerstörungen anrichteten. Ein Beispiel
hierfür ist der Brand im Jahr 2009 in der historischen Altstadt
von Passau, bei dem mehrere denkmalgeschützte Gebäude
verlorengingen. Diese Ereignisse zeigen, wie wichtig
Brandprävention ist und wie sehr der Verlust solcher
Einrichtungen das Stadtbild und die Lebensqualität der
Bewohner beeinflussen kann.

Während der Brand im Gasthaus Vogl nicht vorsätzlich gelegt
wurde, führt die Untersuchung weiter zu einer
Auseinandersetzung mit der Brandgefahr in älteren Gebäuden,
insbesondere solchen, die eine lange Geschichte haben. Die
Vorfälle im historischen Kontext verdeutlichen, dass eine
ständige Überprüfung und Aktualisierung von
Sicherheitsstandards unerlässlich ist. 

Künftige Entwicklungen



Die aktuelle Situation hat die Diskussion über
Brandschutzmaßnahmen und Sicherheitsstandards
ausgeschärft. Lokale Behörden und Feuerwehrleute werden
wahrscheinlich verstärkt präventive Maßnahmen ergreifen, um
solche tragischen Ereignisse in Zukunft zu verhindern. Die
Erfahrung aus dem Brand des Gasthauses Vogl wird davon wohl
eine wichtige Grundlage bilden. 

Die Reaktion der Gemeinde und potenzieller
Unterstützungsmaßnahmen für die Familie des Gasthauses
sowie für die Anwohner und Unterstützer des Lokals werden
entscheidend dafür sein, eine schnelle Rückkehr zum täglichen
Leben und zur kulturellen Vitalität in der Region sicherzustellen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

